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Titelbild: Genosse Heiner Giebel, Ärztlicher Direktor der Betriebspoliklinik des VEB Gaskombinat 
Schwarze Pumpe, mit Mitarbeitern des Medizinischen Labors. Das Kollektiv der Betriebspoliklinik wurde in 
Anerkennung vorbildlicher Leistungen zu Ehren des 35. Jahrestages der Gründung der DDR mit einem Eh­
renbanner des ZK der SED, des Ministerrates und des Bundesvorstandes des FDGB ausgezeichnet.
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